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Begrüßung der Abteilungsleitung

Hallo,liebe Handballfreunde,

Wer geglaubt hatte zum Jahreswechsel sei in der heimischen

Allinger Handballwelt nichts los, der hatte sich gewaltig geirrt.
Nachdem unsere erste Männermannschaft nach langer Durststrecke

mit viel Verletzungspech endlich wieder einmal einen Sieg (gegen

Gauting) errungen hatte, bescherte sie den Fans und vor allem dem
gestressten Abteilungsleiter zwei Tage vor Weihnachten noch ein
schönes Geschenk in Form von zwei Siegpunkten gegen den TV

Immenstadt, der mit einer klaren Niederlage die Halle verlassen
musste.

Das neue Jahr begann wie das alte aufgehört hatte. Nachdem
Mindelheim kurzfristig das Punktspiel mangels Spielermasse
abgesagt hatte, konnte am letzten Wochenende gegen den bis dahin

zuhause unbesiegten TSV Kottern knapp mit 21 : 20 gewonnen
werden.

Der dritte Sieg in Serie, so kann es ruhig weitergehen.

Daß in dieser Liga alles möglich ist, zeigen alle bisherigen
Ergebnisse.

Dann war da noch drei Tage vor dem an gleicher Stelle
stattfindenden Silvesterball zur 1200-Jahr-Feier das zweite Allinger

Nachtturnier. Der Zuspruch an Mannschaften sprengt allmählich

jeden Rahmen und vor allem unsere kleine Halle platzt aus alten
Nähten. Die Zuschauer bevölkerten mit den Mannschaften nicht nur

den Spielfeldrand. Auch die Stuhlreihen auf der Bühne waren voll
besetzt und die Tische auf der Tribüne wurden von Fans und

Spielern gleichermaßen belagert. Das Hallenstüberl lockte mit bester
Verpflegung und konnte die Esser mit bestem Service verwöhnen.
Auch hier volle Belegung. An dieser Stelle herzlichen Dank an

unsere Wirtsleute, die für den reibungslosen Ablauf sorgten.
Es ist kaum zu glauben, dass es Ende 2003 kein Nachtturnier geben
könnte. Auf ein Neues!

Einziger Wehrmutstropfen ist wie immer die wahnsinnige
Arbeitsbeteiligung bei allen Mannschaftsmitgliedern. Aber das
werden wir auch noch in den Griff bekommen!
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Zum Schluß dürfen wir noch alle gegnerischen Mannschaften mit

ihrem Anhang recht herzlich begrüßen und einen angenehmen
Aufenthalt in Alling wünschen.

Für unsere Mannschaften hoffen wir auf einen erfolgreichen Tag und
und unseren Fans wünschen wir schöne und faire Spieie.

Drücken Sie uns fest die Daumen!

Helmut Engel Ferd. Kuhlenkamp Hanspeter Meindi

(Abteilungsleiter) (Steiivertreter) (Jugendleiter)



5Handballabteilung

Herren 1 Bezirksoberliga

Mannschaft Verein (Gegner)Zeit

SV PullachHerren18:00

Sieg im ersten Spiel nach der Weihnachtspause

20 ; 21 (xx:xx)TSV Kottern - TSV Alling

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Jahres 2002 konnte die
Mannschaft auch im ersten Spie! des Jahres 2003 auswaerts in
Kottern an der guten Mannschaftsleistung anschliessen.

Erster Kommentardes Trainers ; Der bessere hat gewonnen

3, Saisonerfolg in heimischer Halle

bravouröse Leistung des Abwehrverbundes sichert Kantersieg

26 ; 17 (11:9)TSV Alling - TV Immenstadt

Es spielten:
Hubert Vogt (TW); Markus Scheid (1) .Christian Kluge (1), Christian
Bauer (3), Christoph Brzoska (2), Stefan Schmid (8/3), Dominik
Lindemann (1). Peter Heiß (2), Thomas Neumann (5), Manuel
Lindemiller (3/1), Armin Eickhoff

Mit einem überraschend deutlichem Sieg feierte der TSV Alling am

Sonntagabend vor über 200 begeisterten Zuschauern im letzten
Heimspiel dieses Jahres einen 26 : 17 Erfolg gegen den
Tabellensechsten aus Immenstadt. In diesem vorgezogenen

Rückspiel hatten die Allinger noch eine Rechnung offen, hatte man
das Hinspiel doch sang- und klanglos mit 10 Toren Differenz
verloren. Die Revanche gelang der Mannschaft auf ganzer Linie.
Zu Beginn der Partie standen die Allinger gleich unter Druck. Zu
harmlos agierte man insbesondere im Deckungsverbund und
ermöglichte den Gästen einige „einfache“ Treffer. So kam es, dass
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die Begegnung, trotz einer zwischenzeitlichen 2 Tore Führung (6 ; 4)
bis zum 9 : 9 ausgeglichen gestaltet war. Probleme bereitete immer
wieder der überragende RückraumspielerChristian Becker, den die

Allinger erst im Laufe der Begegnung besser in den Griff bekamen.
Die Umstellung in der Abwehr auf eine aggressive, offensive 3:2:1
Mitte der ersten Hälfte machte sich hierbei positiv bemerkbar.

Unmittelbar vor dem Pausenpfiff gelangen den Allingern zwei Treffer
in Serie und man konnte mit einer 11:9 Führung etwas beruhigter in
die Kabine gehen.

Garant der Führung war, neben dem überragenden Stefan Schmid
als Hinten-Mitte, wieder einmal Torhüter Hubert Vogt, der den
Gegnern mit einigen Glanzparaden den Nerv zog. Da spielte es auch

noch nicht die große Rolle, dass die Allinger im Angriff auch klarste
Chancen nicht verwerten konnten.

Aus der Kabine kam eine verwandelte Mannschaft. Hatte man in den

vergangenen Spielen hier immer die Punkte verschenkt, so zeigte
man den Gästen diesmal, dass in Alling nichts zu holen ist. Mit 4
Treffern in Folge gelang es eine 15 : 10 Führung zu erspielen. Neben

Stefan Schmid, der mit insgesamt 8 Treffern auch im Angriff
überragte, zeigte Thomas Neumann mit 5 Toren wieder einmal seine
Gefährlichkeit auf Linksaußen auf.

Während einem kurzen Durchhänger - Trainer Armin Ganserer hatte
auch der 2. Garnitur Spielzeit eingeräumt - kamen die Gäste zwar
nochmals auf 16 : 13 heran, doch danach schlugen die Hausherren
wieder zu.

Über 19 : 13 und 24 : 15 kam letztlich der ungefährdete 26 : 17 Erfolg
zu Stande.

Erfreulich auch die Leistung von Youngster Manuel Lindemiller, der
mit zwei schönen Treffern vom Kreis und einem verwandelten

Siebenmeter seine gute Leistung in der 2. Halbzeit krönte.

Das Fazit der Begegnung stellten Zuschauer, Trainer und Offizielle
des TSV einmütig fest: der Knoten scheint geplatzt und die
Mannschaft zeigt endlich wieder das Selbstvertrauen und die

Kampfbereitschaft der letzten Saison.
Es war für jeden ersichtlich, dass endlich wieder alle Gesund sind
und eine Einheit auf dem Platz darstellen.
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Die Tabelle 13.1.03

Tordiff.Spiele Tore PunkteMannschaft

1) TSV Marktoberdorf
2) Eichenauer SV
3) SC Gröbenzell

4) TuS Fürstenfeidb il
5) TSV Kottern
6) TSV Gilching II

7) TSV Olching
8) TV Immenstadt
9) SV Pullach

10) TSV Alling
11) TSV Gauting
12) TSVMindelheim

11 274 221 19

233 17

255 15

204 14

3 53

11 273 5 40

11 283 7 28

217 811 13

12 250 271 12 12 -21

191 11 910 198 7

235 11

272 11

1111 243

1312 270 -2

211 9 1110 215 4

1611 194 222 6

277 6

269 1

-28

1812 224 -53

1910 220 -49

isiahkaijfrRE W E
i

STEFAN JÄGER

Lebensmittel - Obst - Gemüse - Fleisch & Wurst

82239 Alling

Parsbergstraße 5 - Telefon 08141/386801

Auch wenn die Weihnachtspause zu einem denkbar ungünstigen
Zeitpunkt fuer unsere erste kommt, so konnten die Allinger am
28.12.02 im Rahmen ihres „Nachtturniers“ zusaetzlich etwas

Spielpraxis erlangen, (siehe Sonderbeitrag zum Nachtturnier)
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Herren 2 Bezirksklasse Ost

Heute spielfrei

Die Tabelle 13.1.03

Tordiff.Mannschaft Spiele Tore Punkte

1) TSV Murnau II

2) TSV Olching II
3) SSV Ettal
4) TuS Geretsried

5) Eichenauer SV III
6) TSV Alling II
7) TSV Wolfratshaus

7 164 121 12

116 10

98 8

146 8

129 5

111 4

138 4

2 43

131 47 15

6 117 4 19

67 151 5

7 123 9 -6

6 95 8 -16

86 106 -32

8) TV Bad Tölz II : 124 1

YUnVEVA

^SOOOjiüu^

6 96 : 11 -28

<itrU4fien.Si*- sutf
aywiVe<iacK^^

en£>pa«^'^»v- u*-A Ihr CUichg^i*‘ichX

'R.ccth/

Ayur-Kcnmatik- TherapeuCL4V

f^aiU Ihr Intercuo'^wec.kc dC. fnM^-ich-micKauflhrtri^Arru.f
Am-QyUtfcUi^l.S2239 AÜln^. TclrfruvOai«-!-379032}Fcl9.-S790SU
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HOHOA * KAWASAKI * ^JZUKI # YAMAHA

Motorrad BEST Motorrad BEST Motorrad BEST

Bodenseestraße 17 81241 München - Pasing

IHR BENÖTIGT ERSATZTEILE ?

● ohne lange Anfahitcn
e ohne Paikpidt/suche
● bequeo) van Zuhsnse bestellen
● alle Telle geprüft mit RückgahcrcchJ

KEIlSr PROBLEM l

- töglich Versand per UPS -
- vor 11.00 Uhr bestellt morgen bei Euch -

- mit Rückgaberecht ●

Unser Programm:
Cu'hnwchU' utitl ncuwt'rtinf Ersatzteile

von mehr als 2()0() geschlachteten Japanern

von Bj. ‘75 bis '9H
(Honda, Kawasaki, Yamaha, Suzuki)

und

Neutrile’. Bailcrien, Kettensätze, Ausputtänlagcn,

Bremsbeläge. Öllilicr und alles Erdenkliche mehr.

Hotline: 089 / 834 08 80 ● Fax 089 / 820 32 11
Motorrad BEST
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Männliche A-Jugend Bezirksliga Ost

Zeit Mannschaft Verein (Gegner)
16:15 männl. A SC Groebenzell

Unentschieden (24 ; 24)

beim ersten Spiel im Jahr 2003 in Bad Toelz.

Die Tabelle 13.1.03

Mannschaft Spiele Tore Punkte

10 : 0

10 : 2

8 : 6

7 : 7

4 : 8

3 : 9

0 : 10

Tordiff.

1) TSV Murnau

2) SC Gröbenzell

3) TSV Gilching II
4) TSV Alling
5) SSV Ettal
6) TV Bad Tölz
7) SVPullach

5 131 ; 90

139 : 95

125 : 134

152 : 147

99 : 97

106 : 118

76 : 147

41

6 44

7 -9

7 5

6 2

6 -12

5 -71

Knecht-Druck GmbH
Ihr Partner für Drucksachen aller Art

PU0 < Gabelsbergerstr. 83 ■ 80333 München
Telefon 089-5212 43 ■ Fax 5 23 6613



Handballabteilung 11

Männliche B-Jugend Bezirksliga

Mannschaft Verein {Gegner)Zeit

männl. B TSV Peissenberg13:15

Fehlende kämpferische Einstellung der Allinger

SV Ettal - TSV Alling 25:17 (xx:xx)

Wie immer eine Begegnung mit viel Emotionen schon im Vorfeld.
Für die Fahrer und mitgereisten Fans war es eine Zitterpartie in
doppletem Sinne. Zum einen war die Halle der Bundeswehr

Verwaltungsschule auf ein 'Minimum' geheizt, zum anderen war das
Spiel der Allinger Mannschaft wenig berauschend, auch wenn

zwischendurch ein Ausfgleich möglich schien. Doch zuletzt war die

fehlende kämpferische Einstellung der gesamten Mannschaft
entscheidend für die klare und verdiente Niederlage.
Die Spieler haben sich für die Zukunft vorgenommen durch eine
bessere Trainingsteilnahme auch wieder siegreich in den nächsten
Spielen vom Platz zu gehen und unsere Fans zu begeistern. Das
angebotenen variantenreiche Training kann diesen Vorsatz nur

unterstützen, doch ohne Training geht es nicht, das ist nun auch der
Mannschaft klar.

Die Tabelle: 13.1.03

Tordiff.Spiele Tore PunkteMannschaft

13 : 1

10 : 4

10 : 6

9 : 5

7 : 9

4 : 10

4 : 12

3 : 13

168 : 146

175 : 149

177 : 137

161 : 150

183 : 178

156 : 167

141 : 171

125 : 188

221) TSV Schongau
2) SSV Ettal
3) TSV Herrsching

4) TV Bad Tölz
5) TSV Peißenberg
6) SVPullach

7) TSV Alling
8) TSV Schondorf

7

7 26

408

7 11

8 5

7 -11

8 -30

-638
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Wanne in Wanne

comfort

ACRYL-Einsatre für EJadewannen und Duschen

● Ohne Ausbau der alten Wanne, ohne Schniul2
und Fliesenschadeti

● in allen Sanrtärlarben und Formen

● 2um Festpreis mit 5 Jahren Garantie

ir-h. A. Unterwegof ■ 82239 Allrng ● Am Weinberg .18
Telefon 08141 / 326541 ● Telefax 08141 / 328643

Wanne in Wanne

Komplett-Bad-Renovierung.

L.'Ctv' iStan»oa f/iarwi«’

● Beratung

● Planung

● Ausführung

« alles aus einer Hand

● Besuchen Sie unsere neue Aussteilun>

Frauen Bezirksklasse Ost

Zeit Mannschaft Verein

TSV Oberammergau14:45 Damen

Die Tabelle: 13.1.03

Mannschaft Spiele Tore Punkte Tordiff.

1) TSV Oberammergau 9 141 ; 72
2) SC Weßling

3) TV Bad Tölz
4) SC U'hof./Germ.
5) TSV Alling

6) SV Pullach II
7) SC Gaißach II
8) TSV Wolfratshaus

9) TSV Herrsching II
10) SG Starnb./Gaut II

18 : 0 69

9 130 : 111 14 4 29

9 137 : 107

9 114 : 98

9 99 : 108

8 92 ; 76

10 96 : 104

8 95 : 119

9 80 ; 130

10 84 : 153

12 : 6

12 : 6

10 : 8

30

16

-9

8 8 16

8 12 -8

12 -24

16 -50

18 -69

4

2

2
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Weibliche A-Jugend Bezirksoberiiga

Mannschaft VereinZeit

Weibl. A SV Pullach11:45
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Die Tabelle 13.1.03

Punkte Tordiff.Mannschaft Spiel Tore

e

182 : 112

291 : 88

151 : 138

104 : 127

72 : 97

126 : 196

92 ; 119

105 ; 174

14 0 70

2 131

5 13

7 -13

6 -25

4 : 12 -70

8 -27

2 : 12 -69

1) TSV Marktoberdor

2) HSG Würm-Mitte
3) TV Bad Tölz
4) TSV Landsberg

5) TSV Alling
6) VfLBuchloe
7) SVPullach

8) TV Waltenhofen

7

7 12

97

6 5

45

8

25

7

Die Schreinerei mit Raumkonzept
(I

n

Es gibt nichts, was sich nicht einrichten läßt,
von Bädern. Einzelmöbeln. Kindorzimmern,

Küchen. Schlafzimmern. Wohnzimmern usw.

bis hin zum Oachausbau, Fenstern. Parkett.

Türen,

-i

◄■§3
3

« 2

E
09

Gilchinger Str. 35

82239 Alling
Tel.; 08141/80636

Fax: 08141/82369

09 o
C

£ I

o S
(0 z
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Weibliche C-Jugend Bezirksliga

Heute spielfrei

Die Tabelle 13.1.03

Mannschaft Spiel Tore Punkte Tordiff.

eI
1) SG Kauf./Neug.
2) TSV Mindelheim

3) TSV Olching
4) TSV Alling
5) VfL Kaufering

6) Eichenauer SV

5 41 ; 34 8 : 2

62 : 41 7 : 1

60 : 47 5 : 5

38 : 34 4 : 4

70 : 41 4 : 6

31 : 105 0 : 10

7

4 21I
5 13

4 4

5 29

5 -74

E ]
r 1

Tore - Türen * Antriebe

Boysen, 82239 Alling
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Gemischte E-Jugend (keine Punktespiele),
weibl. und männl. D Jugend

Freundschaftsspiel gegen SC Unterpfaffenhofen
Weibl. E-Jugend am 22.12.02

Sieg fast noch heraeschenkt!

Zum Ende des Jahres wollte unsere E-Jugend nochmal zeigen was
sie können. Diesmal spielten hauptsächlich die Mädchen. Ein
bisschen Unterstützung bekamen sie von zwei Jungs; zum einen
durfte Thomas zeigen was er konnte, zum anderen konnte sich auch
Torwart Felix wieder mal austoben.

Die erste Halbzeit ging klar an die Allinger. In der Abwehr liesen sie
nur zwei Tore zu und im Angriff wurde jede Chance genutzt, so dass
es zur Halbzeit 8:2 stand.

Siegessicher gingen sie dann in die 2. Hälfte und sofort kam der
Dämpfer. Die Gegner standen jetzt nicht mehr brav an der 6 Meter
Linie, sondern spielten eine offene Manndeckung, womit unsere

Spieler nicht zurecht kamen. Einen Ball nach dem Anderen fingen
die Gegner heraus und konnten somit einfache Tore werfen.
Trainerinnen und Zuschauer sahen in dieser Zeit ein munteres hin

und her. Schließlich fiel der verdiente 11:11 Ausgleich für die

Germeringer. Die Trainerinnen, schon leicht nervlich angeschlagen,
sahen dann aber doch noch in der letzten Sekunde den 12:11

Siegtreffer ihrer Mädels.

Es spielten: Sonja, Laura, Kirsten, Sandra, Myriam, Ricarda, Kerstin,
Michaela, Patricia, Franziska S., Franziska F., Thomas, Felix

Tore: Thomas 8, Sonja 1, Laura 1, Sandra 1. Kirsten 1
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Minis (keine Punktespiele)

Was unsere Minis zum Handball, Training und Spiel sagen
wollten:

Warum spielst du gerne Handball?

Michael (6): weil man Tore werfen kann

Florian (5): weil der Onkel Hubert auch Hanball spielt!
Luisa (7): weil man gegen richtige andere Mannschaften
spielt

Stefan (5); weil man einen Freiwurf bekommt, wenn man
gefoult wurde.

Was gefällt dir im Training besonders?

Liesa (6): Spiele z.B., Fischer, Fischer oder schwarzer
Mann

Julia (7): Jägerball und Fischer, Fischer

Steffi (6): Hundehütte

Patrick (7): Mattenball

Clarissa (6): alle Spiele, besonders Hundehütte

Was gefällt dir beim Handball gar nicht?

Florian (5): Krake und wenn man beim Handball verliert

Michael: (6): das Spiel, „halte den Korb frei“

Liesa (6): Krake, da muss man immer am Boden karappeln.
Julia (7): Krake

Stefan (5): Mattenball

Wann wird ein Spieler bestraft. z.B. mit einer gelben Karte?

Florian (5): wenn er geschummelt hat

Clarissa (6): wenn er was schlechtes gemacht hat

Luisa (7): wenn er gegen die Spielregeln verstoßen hat.
Gelbe Karte bedeutet: Achtung!!! Bald kommt die rote
Karte!

Michael (6): wenn er einen gefoult hat

Liesa (6): wenn er was falsch gemacht hat.
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Trainingszeiten unserer Mannschaften

TrainerWinter '02!'03Mannschaft

Steffi,

Silvia,

Anja

16:45 -17:45Fr.Mini

Steffi.

Kathi

16:45 -18:00Di.gemE I weibl D I männl D

Chris,
Helmut

16:45 -18:00Do.weibi. C

17:00 -18:30wenn Halle frei !! Sa.

Mi. 18:30 - 20:30 Markus

Helmut

weibl. A

Frank19:15 - 20:45Di.Damen

David17:45 -19:30Fr.männi. B

18:00 -19:15 FrediDi.

Fredi18:00-19:15Do.männi. A

Teilnahme an

Herrentraining
Dienstags bei Bedarf
als Ersatz für Fr-

Training

18:15 -19:30Fr.

20:45- 22:15 ArminDi.Herren 11II

Do. 21:00- 22:15
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Die Regel-Ecke

Zur neuen Spielsaison hat der Rat der IHF ca. 20 Änderungen der
Handball-Regeln vorgenommen, die wichtigsten werden hier in aller

Kürze dargestellt. Den gesamten Regeltext und weitere
Informationen erhalten sie auf den Internetseiten des Bayerischen
Handballverbandes unter www.bhv-online.de.

Am Zeitnehmertisch liegen Bälle zur sofortigen Verwendung zur

Verfügung. Die Schiedsrichter (SR) entscheiden ob/wann ein

Reserveball zum Einsatz kommt (ähnlich wie bei Fußball).

Bei Time-out dürfen (nur) zwei offizielle der betroffenen
Mannschaften nach Aufforderung durch die SR auf das Spielfeld
(z.B. bei Verletzungen).

Blutende Spieler müssen durch den Auswechselraum das

Spielfeld verlassen.

Absichtliches Spielen des Balles in den eigenen Torraum zum

Torwart: Freiwurf! Nicht 7-m-Wurf wie bisher!

Absichtliches Spielen des Balles durch den eigenen Torraum ins
Toraus: Einwurf! Statt wie bisher Freiwurf!

7-m-Wurf nur noch beim Vereiteln einer klaren Torgelegenheit
auf der gesamten Spielfläche durch einen Spieler oder Offiziellen
der gegnerischenMannschaftund Vereiteln einer klaren
Torgelegenheit durch das Eingreifen einer nicht am Spiel
beteiligten Person.

Schiedsrichterwurf ist gestrichen. Wird das Spiel unterbrochen
weil der Ball die Decke oder eine Befestigung über der
Spielfläche berührt, wird wie folgt entschieden:

Freiwurf gegen die Mannschaft, die den Ball zuletzt berührt hat.

Unsportlichkeit von der Bank aus (Offizielle):
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a) Verwarnung gegen den Offziellen. Diese Massnahme ist nur
einmal möglich, jede weitere Unsportlichkeit führt zu eine 2-
Minuten-Strafe (s.b).

b) 2 Minuten gegen den Offiziellen (ein Spieler muss für 2
Minuten vom Feld). Diese Massnahme ist nur einmal möglich.
Jede weitere Unsportlichkeit führt zur Disqualifikation (s. c).

c) Disqualifikation gegen den Offziellen (ein Spieler muss für 2
Minuten vom Feld).

Eine weitere Unsportlichkeit eines Spielers, der gerade

hinausgesteilt wurde, wird vor Wiederanpfiff mit einer weiteren 2-
Minuten-Strafe geahndet;

2 Minuten und 2 Minuten (=4 Minuten).

Bei gegensätzlicher Auffassung der SR über die Richtung der
Spielfortsetzung: Time-out, kurze Rücksprache, gemeinsam
getroffene Entscheidung gilt. Bei keiner Einigung der SR gilt
Entscheidung des Feld-SR.

Time-out ist nun auch vor allen Hinausstellungen (2-Minuten-

Strafen) zwingend vorgeschrieben.

Team-Time-out (TTO)
Eine Mannschaft kann TTO nur bei eigenem Ballbesitz mit der

grünen Karte TTO beantragen; TTO wird dann sofort - ohne
Vorteilsgewährung! - erteilt!

Verliert die Mannschaft den Ball bevor der Zeitnehmer das Signal

geben konnte, wird die grüne Karte der Mannschaft wieder
zurückgegeben.

Im Jugendbereich ist das Auswechseln nur möglich, wenn sich
die Mannschaft im Ballbesitz befindet oder während eines Time

out.

Wir wünschen Ihnen schöne und spannende Spiele. Und bitte
denken Sie daran; Unsere

Schiedsrichter sind auch Sportkameraden!
Fair geht vor!
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Das 2, Allinger Handball Nachtturnier
Die Ergebnisse im Ueberblick

TSVALUNG

F

2. Au.l.M:KHNu iri'-nAM)BAI.l.-Tl k,MKK 2H.12.2002

Spk'lpUn
Gruppenspiclc
lihr/cit (i'rappe Heim Er^ftinb Ergebnis

Heim Gast

Schiedsrichter

H2 SV PullachI8:ÜÜ SC U'hofen 4 iiigo Kocf-ua

Ingo roerster
Stern Osuald

4

18:15 TuS KKB TSV Konern 9 3

18:30 BSC Obethausen TSV Pfrotileti 7 0

SC U’hofen

TSV Aüing

TuSf>o lleroldsberg

I«;45_
I9:Ö0

19:15_
19:30

TuS ITB SleOi Oswald1^- 9

TuS Clerelsried Stefan Bugger7 3
il2 SC U'hofen 5 Stefan Bugger

Helmut lingu!

j

TSV Alling BSC Oherhnusen 2 4

\9-^
i 20:00

20:I5~ I H2 I SV Pullach

TuS l-IT)

fsVlC^eiT»'

SV Pullach 8 Helmul Rngel5

TSV Alling Ingo Foerster5

Tu.Spo Heroldshotg 2 Ingo Focrsicr5

TuS Geretsried20:30 TuS FFB Mclmul Engel6 131

20:45 H 2 SC U'hofen TSV MgricinherJ

Mi.suä Allsiars
7 Helmut hngcl5

TSV Pfronten

SV Puiiach
TSV Alling
SC li'hofen

21:00

2i:15
21:30

21:45

3 Peter Heiss4

■K^'\
WnTAL' I

3 ! Peter Heiss1

TuS FFB TSV Alling Sleiän Bugger

Ingo Foerster

43

H2 TSV Maritloberd

Mixed Allsiars
TuSpo Mcroldsbcrg 6 7

22:00 TSV Kottern I'uS (leroUiried 8 6 Ingo Foerster
H2 :|\SV Marliioherd

Mixed Allsiars

22:15 SV Pullach Helmul Engel9 8

Pb7.ienings.ipiclc
I GastUhr/eil (irup|>e Heim F-rgebnis Ergebnis

Heim Gast

5>chiedsrichler

Spiele um Ptal/ i und 4

22:30 HI,'H2 i TuSGacisricd SV Pullach Florian

Drechalg

FIcrian

Drechsler

4

i

22:45 ; Dl ;D2 I TSVPfrootm SC U'hofen 4

HI/H2 i Mixed Allsiars23:00 TSV Kottern 7 Ingo Foerster6

Spiele um Hai/. I und 2

23:15 Dl /D2 TSV Alling SV l^^llach Ingo r'oersler6 3

Hl /H2 TSV Alling TuSpo Hewldbcrg23:30 Stefan Bugger5 6

1)1 / DZ BSC Oberbansei2.3^45
24:00

TuS FFB 3 6

SC CbofeD

Der TSV Alling wncnscbtalIeD teilochroeadeD MannsebaOen Erfolg und Spassbei unserem

2. Allinger NKbt-Handball-Tuniier

111/112 TuS FFB P. Heiss ' I. Foerster10 8
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Handbiili-Nachtnjrnierdfs TSV .Alliny

Die dritte Auflage ist fest eingeplant
Doppdsicg des TuS rüisicafcldbriick ● Spiele bis ein Uhi. Pany bis “ 30 Uhr

Alling ■ Die Spiele dauerten bis
ein Uhr nachts, die Party an der
Bar bis 7.30 Uhr. Danach schloss

sich diiekt das Prühsiuck an. und

die Aufraumarbeiten gingen bis
15 Uhr am Sonntag Nachmittag.
Erst dann fand Helmut Engel.
Handball-.Abteilungsleiter
TSV Alling, ein bis.schen Schlaf.
Aber nicht, ohne vorher offiziell

zu verkünden, dass das Allinger
Nachltomier im nächsten Jahr

wieder staufinden wird. Tuniier-

sieger wurde bei der zweiten Auf
lage von Samstag auf Sonntag so
wohl bei den Frauen als auch bei
denMännem der TuS Fürstenfeld
bruck

Die Brücker Männer, ein ge
mischtes Team aus erster und

zweiter Mannschaft, besiegten im
Finale den SC Unterpfaffenhofen
mit 10:8. Im Spiel um Platz drei un

terlag Gastgeber Alling seinen
fränkischen Gästen vom TuSpo
Heroldsberg mit 5:6 nach Sieben-
meterwerfen. Im Finale der Frau

en setzte sich der TuS gegen den
BSC Überhausen mit 6:3 durch.

Platz drei sicherten sich die Allm-

gerinnen mit einem. 6:3 über den
SV Puilach

Insgesamt waren acht Manner

und sechs Frauonteam..s eingcUi-
den. Die Männer dos TSV Markt-

oberciorf sagten zwar kurzfristig
ab. dafür wurde aus den anderen

Teams eine gemischte Mannschaft
enstellt. Dieser zusammen gewür
felte Haufen schlug sich recht wa
cker und besiegte im Spiel um
Platz fünf den TSV Kottern mit

7:6 Die Partie um Platz sieben ge
wann der SV Puilach gegen den
TuS Geretsried mit 8 4. Rang fünf
bei den Frauen holte sich der TSV

mit einem 6:4-ErföIg
üln-i den SC ünteriifaffcnhofen.

Skepsis ist fortgespült

Im Vorjahr bei der Premiere des
NachUuniiers waren es noch je
sei-hs Mannschafteii gewesen.
„Die Idee war damals, da.ss man

zwischen Weihnachten und Neu

jah’- Handball spielen kann'', erin
nert sa h Helmut Engel. ..Ich war
damals ja skeptisch." Abermittler-

<les

. '7frr3«5is^;r-T!3*KTw^-

jfet -jk-
\ e te- V,

k '*sr-z rr.

n-:
’j

weile ist er eines besseren belehn

„Die Halle war voll, das vStüberl

war voll, sogar die allen Fans ha
ben es sich nicht nehmen lassen zu

kommen", so Plelmut Engel vor
dem Schlafengehen. .,Es war ein
ständiges Kommen und Gehen.
Ich schätze, dass etwa 300 Zu
schauer da waren" Wie viele

Handballfreunde genau da waren,
weiß Engel nicht, weil keine Ein
trittskarten verkauft wurden.
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Dennoch hat sich die Vcranstal-

luns für den TSV gelohnt. Engel:
..Die Getränke gingen ganz schön
u'eg. da war am Schluss nicht
mehr viel übrig." Kein Wunder.

Rahmenprogramm in der B ..
gehörte auch ein Auftritt von Go-
Go-Girls. Müde und zufrieden
kündigte Engel an: „Bei dieser gu
ten Resonanz gibt es nächstes Jahr
auf alle Fälle wieder eine Aufla-

Stefaii Mayr

zum
ar

ge."

Allings Nachttiimier als
,bombastischer Wahnsinn*
Doppelsieg der TuS-Handballer vor Rekordkulisse

VON PETER LODER Turnierspieie der Männer-
■" und Frauen-Teams, die erst

zijlöoberHga-Spiclcm kom
binierte Männerteam als
auch die Landcsiiga-Fraucn
als Gesamtsieger gefeiert
«tirdcn.

Alling - Das nächtliche gegen 1 Uhr morgens beendet
Handball-EventamWochen- wurden. Die großen Trium-
ende in Alling sprengte alle phatorenkamen allesamt aus

Erwartungen: Weit über 300 der Kreisstadt, nachdem so-

Zuschaucr verfolgten die wohldasmitBaycrn-iindBc- AUings Handballchef Hel
mut Engel und seine Helfer
standen noch am Morgen da
nach unter dem (F.in)Druck
des Nachtmarathons. „Ein
bombastischer Wahnsinn",
versuchte der Organisator den
sportlichen undgesellschaften
Verlauf zu schildern. Als sich

das Geschehen auf dem sport
lichen Parkett beruhigt hatte,
ermunterten eine Go-Go-

Show und der Earbesuch zum

Verbleib bis zum Morgengrau
en. Die teilweise weit bis aus

Nürnberg und dem Allgäu an
gereisten Mannschaften mit
ihren Fans forderten eine Wie

derholung im nächsten Jahr.
Das Männerlinale gewann

derTuS mit 10:8 gegen den SC
UnterpfaÖenhofen
Spielzeit l.S Minuten), Alling
wurde Vierter. Auch bei den

Frauen setzten sich die Bm-
ekerinnen mit 6:3 im Endspiel
gegen den BSC Oberhausen
durch. Bei den Platzierungs-
spielen um Rang drei bzw. fünf
gewann Alling gegen Puliach
mit 6:3, während der SCUG
den Gästen aus Pfronten mit

4:8 unterlegen war.

(reine

Zu einem Direktvergleich der bei- Endabrechnung des Nachttur-
den Landkreis-Teams kam es niers revanchierten sich aber die

zwar eine Woche nach dem vom Alilngerinnen im Femvergleich
SC Unterpfaffenhofen gewönne- und wurden Dritte, der SCUG
nen Punktspielderby nicht, in der kam auf Platz sechs. Foto: Weber
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Die Allinger Herrenmannschaft beim Nachtturnier

1;● ' ■

Die ,Mixed AIlstars‘ mit Spielern aller Mannschaften
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Und so gehf s weiter

DATUM KLASSEZEIT HEIM GAST

26.01.03 weibl. A11:00 TSV Alling SV Pullach

26.01.03 männl. B13:15 TSV Alling TSV Peißenberg
Damen26.01.03 14:45 TSV Alling TSV

Oberammergau
26.01.03 männl. A16:15 TSV Alling SC Gröbenzell

Herren I26.01.03 18:00 TSV Alling SV Pullach

weibl. C01.02.03 44400 TSV Landsberg
01.02.03 weibl. A18:30 TSV Landsberg TSV Alling

Herren I02.02.03 17:00 Eichenauer SV TSV Alling
Herren II02.02.03 18:30 Eichenauer SV III TSV Alling II

weibl. A07.02.03 19:30 TV Waltenhofen TSV Alling

08.02.03 Herren II15:00 SSV Ettal TSV Alling II

Damen09.02.03 14:45 TSV Alling SC Weßling
09.02.03 weibl. A16:30 TSV Alling HSG Würm-Mitte

Herren I09.02.03 18:00 TSV Alling TSV Marktoberdorf

männl. A15.02.03 14:00 SSV Ettal TSV Alling
männl, B15.02.03 17:30 TSV Herrsching TSV Alling

Damen16.02.03 12:45 TSV Herrsching TSV Alling

weibl, C16.02.03 13:00 Eichenauer SV TSV Alling
Herren I16.02.03 14:30 TuS

Fürstenfeldbruck
TSV Alling

I!

Herren II TuS Geretsried23.02.03 14:30 TSV Alling II



26Handballabteilung

männl. B TSV AllingSV Pullach11:4008.03.03
weibl, A TSV AllingSV Pullach13:0008.03.03

TSV Allingmännl. A SV Pullach14:3008.03.03

Damen TSV AllingSV Pullach II16:0008.03.03

Herren I TSV AllingTSV Gilching II18:0009.03.03

weibl. C SG Kauf./Neug.TSV Alling16.03.03 10:15

männl. B TSV MurnauTSV Alling11:4516.03.03

VfL Buchloeweibl. A TSV Alling13:1516.03.03

SC Gaißach IIDamen TSV Alling14:4516.03.03

TSV Murnau IIHerren II TSV Alling II16:1516.03.03

Herren I TSV AllingTSV Olching17:0016.03.03

männl. A TSV MurnauTSV Alling18:0016.03.03
weibl. C TSV AllingTSV Olching12:0022.03.03

männl. B TSV AllingTSV Schongau15:0022.03.03

Herren II TSV Alling IITSV Olching II12:4523.03.03

weibl. C TSV AllingVfL Kaufering13:0023.03.03

Herren I TSV AllingSC Gröbenzell16:0023.03.03

TSV Mindelheimweibl. C TSV Alling10:1530.03.03

männl. B SSV EttalTSV Alling11:4530.03.03

TSV Marktoberdorfweibl. A TSV Alling13:1530.03.03

Damen TSV

Wolfratshausen
TSV Alling30.03.03 14:45

Herren II TSV

Wolfratshausen II
TSV Alling II16:1530.03.03

Herren 1 TSV AllingTSV Gauting18:3030.03.03

Damen TSV AllingSG Starnb./Gaut14:0006.04.03

Herren I TSV MindelheimTSV Alling18:0006.04.03
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Der heutige Spieltag

GastZeit Mannschaft HeimDatum

weibl. A SV PullachTSV Alling11;4526.01.03

männl. B TSV PeißenbergTSV Alling13:1526.01.03

Damen TSV

Oberammergau
TSV Alling26.01.03 14:45

männl. A SC GröbenzellTSV Alling26.01.03 16:15

Herren I SV PullachTSV Alling26.01.03 18:00

Die offiziellen Seiten des TSV Alling im Internet unter

www.tsv-alling.de

Zusatzinformation über die Herren-Mannschaften finden Sie unter

www.tsv-alling-handball.de im Internet

Knecht-Druck cmbH
Ihr Partner für Drucksachen alter Art

PU0 < Gabelsbergerstr. 83 - 80333 München
Telefon 089-521243 ● Fax 523 6613


